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Allianz für Weltoffenheit ist bestürzt über Anschläge in Brüssel und 
spricht den Angehörigen der Opfer ihr tiefes Beileid aus 
 
Berlin, 23.3.2016 Die in der Allianz für Weltoffenheit versammelten Organisationen 
sind tief bestürzt über die gestrigen Anschläge in Brüssel. Sie sprechen den 
Angehörigen und Freunden der Opfer ihr Beileid aus. Die Attentäter dieser 
Anschläge und ihre Drahtzieher müssen gefunden und bestraft werden. Die 
furchtbaren Attentate werden uns aber nicht abhalten, für Toleranz und Weltoffenheit 
sowie gegen Hass einzutreten. Jetzt gilt es umso mehr, sich gemeinsam gegen 
Intoleranz, Menschenfeindlichkeit und Gewalt zu wenden.  
  
In der Allianz für Weltoffenheit haben sich versammelt:  Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Freien Wohlfahrtspflege, Bundesvereinigung der Arbeitgeberverbände, Deutsche 
Bischofskonferenz, Deutscher Gewerkschaftsbund, Deutscher Kulturrat, Deutscher 
Naturschutzring, Deutscher Olympischer Sportbund, Evangelische Kirche in 
Deutschland, Koordinierungsrat der Muslime, Zentralrat der Juden in Deutschland. 
 
www.allianz-fuer-weltoffenheit.de  
 
Kontakt:  
 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege 
Katrin Goßens 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
 
Tel: 030 24089-121 
katrin.gossens@bag-wohlfahrt.de 

http://www.allianz-fuer-weltoffenheit.de/
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